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Thousands of candles can 
be lit from a single candle, 
and the life of the candle 
will not be shortened. 
Happiness never decreases 
by being shared.     !
Buddhist Wisdom!

Entzünde ein Licht für 
andere, wann auch immer 
du kannst, denn es wird 
auch deinen Weg erleuchten 
und im Dunkeln kann 
keiner zu dir finden. 
Buddhistische Weisheit!
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Ein ganz Herzliches Dankeschön für unglaubliche 
tausende von Lichtern!

THANKS a million for simply incredible thousands of 
lights!

Im Namen von !

-!- 657 Familien in 8 Dörfern (Zeltversorgung),!

-!- 120 Familien in 3 Dörfern (Nahrungsversorgung), !

-!- 185 Familien in 5 Dörfern (Solarlampen-Versorgung), !

-!- 12 auf neues Land umgesiedelte Familien inkl. Bau ihrer 
vorübergehenden Unterkünfte !

-!- 120 Kindern in Mahadev Kharka (Bau neues Lernzentrum 
inkl. Sportausrüstung, Lern Charts, Tafeln und Lernspiele 
für die Schule sowie grundsätzlicher Schulausrüstung 
(Taschen, Blöcke, Stifte, etc) für die Schüler!

-!- 350 Kindern der Shree Indrayeni Secondary School (Bau 
neues Lernzentrum inkl. Sportausrüstung, Lern Charts, 
Tafeln und Lernspiele für die Schule sowie grundsätzlicher 
Schulausrüstung (Taschen, Blöcke, Stifte, etc) für die Schüler!

-!- medizinischer Versorgungseinheit Mahadev Kharka (Bau)!

-!-  28 TrägerFamilien (Wellblech Versorgung Hausbau) !

-  138 Familien in 4 Dörfern (Wellblechversorgung Hausbau) !

-  2 Verletzten für Bereitstellen von Transport-, 
Behandlungs- und Rehabilitationskosten!

-!- unseren Trägern und ihren Dorfbewohnern für Erdsack-
Hausbau-Training (Erdbeben-standhaft) und Bau Beispielhaus!

On behalf of!

- 657 Families in 8 villages (Tarpaulin Supply)!

- 120 Families in 3 villages (food Supply), !

- 185 Families in 5 villages (Solar Lantern Supply),!

- 12 relocated Families onto new land incl. Building of 
temoporary Tin shelter!

- 120 children in Mahadev Kharka (building of new 
learning centre incl. Sports equipment, teaching charts, 
boards and learning games for the school as well as 
stationery supply for children (Bags, writing pad, pens, etc.)!

- 350 children of Shree Indrayeni Secondary School (building 
of new learning centre incl. Sports equipment, teaching 
charts, boards and learning games for the school as well 
as stationery supply for children (Bags, writing pad, pens, 
etc.)  !

- Medical centre Mahadev Kharka (Building)!

–  28 porter Families (tin supply for building houses)!

-  138 Families in 4 Villages (tin supply for building houses)!

-!2 injured for providing transport, treatment and 
rehabilitation costs!

-!- our Porters and their villagers for Earthbag-House-
Building Training (earthquake proof) and Building of 
sample Earthbag-House for Trianings!
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Monika B & Wolfgang B, Sandra B & Family, Norma B, Beate & Lutz B, Uwe B, Nico B, Axel D, Julia D, Christin D, Nicole & Michael D, Silvia D, Marion E, !
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Vera L & Family, Percy ML,  Veronique M, Tobi N & Miriam M & Friends & Yoga Group, Dr. Klaus & Doris P, Pamela P & Heike, Kai P, !

Elke H, Tanja H & Martin D & Family, Silvana H & Family, Manuela H & Jens F , Sybille H, Michaela K & Thomas P, Nadin K, Stefanie L &! Y
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 & Family, Zekiye S, Manuela Sch, Tanja Sch, Nicole & Ferdi Sch, Uli SCh & Nele E & Family, Carolin Sch, Christina Sch,,!
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Gregor S, Ralf & Ellen S  & Family & Friends, Stefanie S, Jutta T, Mireia T F, Dr. Karin W, Rosemarie W, Thomas W, !

EUCH ALLEN DANKE FÜR    THANKS TO ALL OF  YOU FOR!

9,235 EURO / 1,023,029 Nepali Ruppies!
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22. Dezember 2015

Erdbeben Hilfsprogramm: wir haben weitere Spenden für unseren Träger Erdbeben Hilfsfond
erhalten. Dank dieser Gelder können wir unsere Träger mit Baumaterialien und Werkzeug
ausstatten, da sie ihr Bautraining gut anwenden und ein Beispiel-Erdsack-Haus im Dorf bauen
möchten. Nur einer unserer Träger ! Surya ! besitzt ein kleines Stück Land im Dorf, zu dem er auch
die Eigentumsdokumente hat. Aus diesem Grund kann er auf diesem Stück Land bauen, was er
möchte. Alle anderen Träger wohnen auf staatlichem Grund und Boden.

Auf dem kleinen Stück Land können wir ein kleines Einzimmer-Erdsack-Haus bauen und es für
Trainingszwecke an andere Dorfbewohner verwenden. Später wird Suryas Familie mit Frau und
zwei Kindern dort wohnen. Wir haben die notwendigen Werkzeuge und Baumaterialien organisiert
und auf einem Truck zum Dorf gebracht. Wir konnten die letzte verfügbare PVC Rolle auftreiben
und werden sie verwenden für die Erdsäcke und Stacheldraht. Wir hatten Glück, alle diese
Materialien zu erhalten. Aktuell sind aufgrund der anhaltenden Grenzblockaden die allgemeinen
Vorräte und Verfügbarkeiten in Nepal sehr knapp und viele Handelssektoren gelähmt. Die Erdsack-
Gleiter konnten wir nur bestellen aufgrund sehr harter Handarbeit der Mitarbeiter im
Eisenwarenladen, die selbige ohne Elektrizität hergestellt haben. Auch die Versorgung mit
Elektrizität erlebt einen großen Engpass derzeit. Ein lokaler Gemüselieferant, der Gemüse aus der
Makwanpur Region auf die Kathmandu Märkte zum Verkauf liefert, hat uns alle diese Materialien
geladen und zum nächstgelegenen Dorf unserer Träger gefahren ! anderenfalls wäre es unmöglich,
solche schwere und sperrige Dinge auf dem Bus zu transportieren.

Aktuell verbreiten unsere Träger die Neuigkeiten im Dorf, dass dieses kleine Erdsack-Haus gebaut
wird und gleichzeitig ein Training über diese Bautechnik an Interessierte stattfindet. So wird die
günstige Möglichkeit, mit der Erdbeben standhaften Erdsack-Bautechnik ein Haus zu bauen nicht
nur angewendet, sondern auch gleich weiter gelehrt und verbreitet. Alle sind eingeladen, zu
schauen und mitzumachen.

Die ersten Ausgrabungen für den Sockel sind gestartet. Die Lieferung der runden Schottersteine
aus dem Fluss ist ebenfalls eingetroffen für den Sockel. Später werden wir eisernen
Betonrippenstahl für die Stärkung der Wände und Ecken sowie zum Fixieren der Tür- und
Fensterrahmen kaufen als auch die Materialien für Tür, Fenster und das Dach.

Kürzlich eingegangene Spenden:

Beate L & Friends ! 85,000 NPR (785 EUR)
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15. Oktober 2015

Unser erster Yoga Trek nach den Erdbeben ! September 2015 ! Jomsom Muktinath mit
Lower Mustang
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07. Oktober 2015

Ein umfassender Überblick der aktuellen Reisesituation in Nepal. Dieser Artikel ist eine
hilfreiche Lektüre für alle diejenigen, die noch Zweifel bezüglich einer Reise nach Nepal
haben.

https://www.lonelyplanet.com/nepal/travel-tips-and-articles/is-it-time-to-go-back-to-
nepal
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01. Oktober 2015

Liebe Purna Freunde ! helft uns bitte, die Seite unseres neu eröffneten Purna Yoga
Retreat Centres in Pokhara zu bewerben, in dem Ihr unsere Facebook Seite in Euren
Profilen teilt:

Anmerkung Beate:

Kommt am besten direkt nach Nepal, übernachtet im Purna Yoga Retreat Centre und
genießt einen Yoga Trek mit Purna Yoga Nepal im wunderschönen Nepal! !
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01. Oktober 2015

Comment Beate

!"# rather recommend you to come to Nepal, enjoy a
wonderful stay in Purna Yoga Retreat Centre and then
admire this beautiful country while enjoying a Yoga Trek
with Purna Yoga Nepal!!



30. September 2015

Als vorerst letzten Akt unseres Erdbeben Hilfsprogramms haben wir mit 6 unserer Träger an einem 3-tägigen
Erdsack Bautraining teilgenommen, um diese Technik zu erlernen. Es ist eine natürliche kostengünstige
Bautechnik, die Erdbeben Standhaftigkeit, ein hohes Maß an Stabilität sowie Haltbarkeit verspricht und von jedem
mit etwas Know-How angewandt werden kann.

Während dieser 3-tägigen harten Arbeit auf einer Baustelle in Sindhupalchowk haben wir gelernt, wie man einen
Baugrund aus Kies/Schottersäcken herstellt, Wände mit Erdsäcken baut, Wände mit Betonrippenstahl und
Mauerstützen/Stützpfählern festigt sowie stabilisiert, Fenster einbaut und vieles mehr.

Die Idee des Trainings ist, unseren Trägern eine erdbebenbeständige und kostengünstige Bautechnik anzubieten,
so dass sie später gut vorbereitet sind, ihre richtigen Häuser oder jegliche andere Gebäude in ihren Dörfern zu
bauen. Wir haben weiterhin 6 freiwillige Träger mitgenommen, die diese Technik ebenfalls aus erster Hand lernen
wollten und dieses Wissen später in ihrem persönlichen Umfeld sowie ihren eigenen Dörfern weitergeben können.

Unser Träger Surya hat schon entschieden, dass er auf einem Stück Land ein kleines Erdsackhaus bauen wird, um
anderen Dorfbewohnern diese Technik mitten im Bauprozess zu lehren. Er wird mit dem Bau anfangen, sobald er
das Startkapital für die Werkzeuge und Materialien zusammen hat.

Wir bestätigen hiermit, dass wir mit dem Bau der temporären Schule in Moriya, der Auslieferung von mehr als 6
Tonnen Nahrungsmittel und abschließend diesem Training alle noch übrigen Mittel aus dem Spendenfond
aufgebraucht haben und jetzt alle Arbeiten unseres Erdbeben-Hilfsprogramms zum Ende bringen.

Natürlich werden wir weiterhin unsere Träger soweit wie möglich unterstützen, je nach Notwendigkeit auch mit
privaten Mitteln, so wie wir das von Anfang an getan haben.

Wir arbeiten uns derzeit durch alle Rechnungen und Belege. In Kürze sollte es uns möglich sein, einen detaillierten
Report zu veröffentlichen mit allen Hilfsleistungen, die wir dank Eurer aller gütigen Spenden geben konnten. Noch
einmal danken wir Euch hiermit für alle Eure Güte, dank der wir sehr viel wichtige Hilfe hier in Nepal geben
konnten. Wir wären ohne Eure unglaubliche Unterstützung nicht in der Lage gewesen, Hilfe in dieser
Größenordnung zu geben!

Zuletzt erhaltene Spenden:
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24. September 2015

Eine Veröffentlichung über Yoga Trekking Erfahrung mit Purna Yoga & Treks wurd im folgenden Reiseblog
veröffentlicht:

http://waandfaraway.com.au/articles/2015/9/5/mountain-high-yoga-trek-in-nepal
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12. September 2015

In den vergangenen Tagen haben wir an 28 Trägerfamilien (ca. 120 Personen) Essensvorräte für die kommenden
Wintermonate verteilt. Das meiste der Vorräte haben wir in Chisopani, Makwanpur, und auch an 6 Trägerfamilien in
Pokhara ausgegeben. 12 dieser Träger arbeiten sehr regelmäßig mit uns, während weitere Träger temporär mit
uns arbeiten, wenn wir Campingtreks durchführen. Alle dieser Träger haben Purna Yoga Nepal und seinen Gästen
während vieler Treks ihren Service erwiesen. Wir haben ca. 5,5 Tonnen Reis, 1 Tonne Linsen und 170 Liter
Küchenöl verteilt.

Dank der großzügigen Spenden können die Träger und ihre Familien für die kommenden 5-6 Wintermonate ohne
Sorge für ihre Verpflegung sein, so dass ihnen eine große Last von den Schultern genommen ist. Die Herbst
Trekking Saison wird nicht so geschäftsreich sein wie in den vergangenen Jahren, so dass nicht für alle Träger
Arbeit vorhanden sein wird ! mit der Essenslieferung sind zumindest Verpflegungsbedenken ausgemerzt.

Alle Träger haben uns gebeten, ihren ausdrücklichen Dank an alle herzlichen Spender in dieses
Erdbebenhilfsprogramm auszudrücken.
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31. August 2015

Wir sind zurückgekommen von Moriya, Makwanpur, wo wir an der Eröffnungszeremonie des temporären
Lernzentrums teilgenommen haben, welches durch alle Eure gütigen Spenden gesponsert wurde.

Nach einer aufreibenden 10-stündigen Fahrt haben wir die Schule im 250 km entfernten Moriya zum Einbruch der
Dunkelheit erreicht. Die Straße ist nach 2 Monaten des Monsunregens nicht wiederzuerkennen und es gab einige
Momente, in denen wir dachten, dass wir niemals ankommen werden. Festfahren in tiefen Matschpassagen, von
riesigen Felsen blockierte Straße sowie Geröll ganz allgemein haben uns in den letzten 20 km der Strecke arg
zugesetzt. Wir haben mehrfach die entlang der Piste wohnende Bevölkerung um Hilfe beten müssen, um die
Felsen wegzuräumen oder unser Auto durch den Matsch zu ziehen.

Für die heißersehnte Ankunft im Lernzentrum hatten wir viele Schulmaterialien dabei inkl. 350 Schultaschen, 10
große Wandtafeln, tausende von Bleistiften, Stiften, Filzstiften, Farbstiften, Linealen, Spitzer und Radiergummis
sowie Tinte. Auch haben wir Sportausrüstung mitgebracht für die Schule ! Fußbälle, Volleybälle, Kinderbälle,
Badminton Spielsets, Cricket Spielsets, Wurfscheiben, Hüpfseile sowie eine Vielzahl Bildungsspiele und Bauspiele
für die jüngeren Kinder.

Nach unserer Nacht im Zelt haben wir am frühen Morgen alle Materialien ausgepackt. Die Kinder sind gegen 9 Uhr
eingetroffen. Sie kommen aus den benachbarten Dörfern und Siedlungen, die teilweise sehr weit verstreut liegen,
so dass manche Kinder jeden Morgen 1 ! 2 Stunden Fußweg zur Schule haben. Im Shree Indrayeni Lernzentrum
werden 350 Schüler im Alter von 5 ! 15 Jahren und den Schulstufen 1 ! 10 unterrichtet.

Nach dem Auspacken, haben wir alle Schultaschen entsprechend der Schulstufen angeordnet und mit
Schulmaterialien, wie Stifte, Füller, Tinte, Farbstifte, Lineal etc. gefüllt. Später begann die offizielle Eröffnung mit
Ansprachen des Schuldirektors, des Schulkommittees, Lehrern und älteren Schülern. Viele Schüler sind
zusammengekommen, um uns Blumen und andere zahlreiche Blumengirlanden zu überreichen. Ebenso haben wir
einen wertschätzenden Dankesbrief und liebevolle Erinnerungsstücke mit Nepals Emblem überreicht bekommen.
Wir konnten nicht so lange bleiben wie gewünscht und geplant, da sich das Wetter änderte und wir noch die
schwierige Wegstrecke der Straße passieren wollten, bevor es wieder aus Kübeln regnete.

Das temporäre Lernzentrum hat 7 Klassenzimmer und es wird den Schülern so lange dienen, bis vom
nepalesischen Staat die zerstörte Schuler wieder aufgebaut ist. Von allen Lehrern und Schülern ein sehr herzliches
Dankeschön für alle Eure großzügigen Spenden und Spendensammlungen!

Hier eine Übersicht der zuletzt empfangenen Spenden:
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Here we all are ! students, 
teachers, headmasters and

representatives of Purna Yoga

Hier sind wir alle gemeinsam !
Schüler, Lehrer, Direktor und 

Vertreter von Purna Yoga
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Children gave us these tokens
of love

Die Kinder haben uns als 
Ausdruck ihrer Dankbarkeit 
diese Zeichen der Liebe mit 
Nepal Emblem überreicht
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Students walking to school
through a very long bridge

Die Schüler überqueren auf 
ihrem Weg zur Schule diese 

sehr lange Brücke
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Students walk to school from 
all neighboring areas. Some 

students have to walk through 
hills 1hr and others even 2hrs 

to reach their school each 
morning

Die Schüler laufen jeden 
morgen aus den 

nachbarschaftlichen 
Gemeinden zu Fuß zur 

Schule. Manche benötigen 1 
Stunde zu Fuß, während 

andere auch bis zu 2 Stunden 
Fußweg haben, bevor Sie 
jeden Morgen die Schule 

erreichen
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04. August 2015

Endlich haben wir ca. 600 Wellbleche, Eisenrohre, Draht, Nägel, Türschlösser und Klingen an die Shree Indrayeni
Oberschule in Moriya, Makwanpur, liefern können. Bei dem schlechten Zustand der unbefestigten Straße, die von
den Monsunregen aus- und weggewaschen wurde, hat sich diese Lieferung etwas schwierig gestaltet. Selbst der
Truck, den wir für die Lieferung angemietet haben, hatte seine Mühen auf dieser Straße. Unterwegs haben wir uns
viele Mal festgefahren und mussten aus dem Schlamm gezogen werden.

Als wir unser Ziel fast erreicht hatten, wurde offensichtlich, dass der Truck seine Ladung nicht bis zur Schule fahren
konnte. So haben wir unterwegs am Straßenrand gehalten und den Truck entladen. Mit der Hilfe von lokalen
Freiwilligen und älteren Schülern konnten wir alle Lieferungen für ca. 30 Minuten Fußweg an ihr Ziel bringen.

Derzeit sind Monsunferien in den ländlichen Schulen Nepals. Die Schulen in den Dörfern schließen für ungefähr
einen Monat, so dass es recht ruhig in der der Schule war mit nur den Schülern der Stufe 10, die ihren Unterreicht
draußen vor dem schwer beschädigten Schulgebäude erhielten. Die 10-Klässler bekommen extra Unterricht in
Vorbereitung auf die Examen, während die jüngeren Kinder in dieser Zeit Ferien haben.

Aktuell gibt es einen Engpass an möglichen Arbeitern für den Aufbau der Schule. Da der Direktor Wert auf einen
professionellen Neubau legt, warten wir, bis Zimmermänner und Bauarbeiter zurückkehren. Diese sind derzeit in
verschiedenen abgelegenen Regionen dieses Gebiets und helfen Schutzunterschlüpfe und Häuser zu bauen.
Manche von ihnen sind schon zurückgekehrt und haben bereits begonnen, Holz zu sammeln für den Gerüstbau der
Schule.

Laut ihrer Planung möchten sie die Schule vor Ende August fertiggebaut haben, so dass wir noch etwas warten, bis
wir die Schulmaterialien dort anliefern. Zumindest bedeutet dies zeitlich keine Verzögerung für die Kinder, da sie
aktuell in den Ferien sind. Nach ihrer Pause werden die Schüler zu einer neuen vorübergehenden !"#$%&-'%&(#$)
zurückkehren, in der sie geschützt unterrichtet werden können, bis ihre neue staatliche Schule in einen Monaten
oder Jahren gebaut ist.

Zwischenzeitlich haben wir von unseren Trägern eine Anfrage bekommen, sie mit Reis und Linsen für die nächsten
Monate zu versorgen. Die Trekkingsaison scheint sehr ruhig zu werden und voraussichtlich werden sie nicht die
Möglichkeit haben, genügend Einkommen für sich und ihre Familien zu verdienen. Aus diesem Grund planen wir,
sie bei unserem nächsten Dorfbesuch dort mit mehr Essenslieferungen zu versorgen.

Zuletzt empfangene Spenden:
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27. Juli 2015

Gute Neuigkeiten für Guides und Träger in Nepal sowie für alle Trekker, die hoffen,
Nepal dieses Jahr besuchen zu können:

http://www.reuters.com/article/2015/07/23/us-quake-nepal-trekking-
idUSKCN0PX1NW20150723
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Das vom Erdbeben betroffene Nepal eröffnet den
Annapurna Rundwanderweg nach Freigabe der Experten

Drei Monate nach zwei verheerenden Erdbeben hat Nepal seine populärste Trekking Route
am Donnerstag wieder für Touristen freigegeben. Die Regierung hat aufgrund der
Auswirkungen der Erdbeben die die meisten Trekking Routen schließen müssen. Miyamoto
International, eine in Kalifornien ansässige Bau- und Ingenieursfirma hat in einem Report
veröffentlicht, dass die den Erdbeben zugeordneten Schäden in der Annapurna Region
!"#$% &#'%#()*+ sind.

Der Report bescheinigte dem Annapurna Rundwenig weniger als 1% Beschädigung entlang
der Route und 3 % Beschädigung der dort befindlichen Gästehäuser. Der entsprechende
Report für die Everest Region wurde in Kürze zur Publikation zugesagt.

Nepal hat diese Firma angefragt, die Sicherheit seiner populärsten Trekking Routen
einschließlich der Everest Region zu bewerten, nachdem die beiden Erdbeben fast 9.000
Menschenleben gekostet und durch ihre Bergerschütterungen Lawinen losgelöst haben. Zu
den Menschenopfern gehören zahlreiche Bergsteiger und Bergführer.

Die Annapurna und Everest Region werden jährlich von mehr als 140.000 Bergsteigern und
Wanderern besucht, die 70% aller Bergsteiger und Trekking Besucher Nepals ausmachen.

Für die Tour entlang des 240km langen Annapurna Rundwegs werden fast drei Wochen
gebraucht. Es wird auch der !,-.#/012$#(+ Rundweg genannt, weil die Teehäuser entlang
der Route kaltes Bier und selbstgebackene Kuchen anbieten.
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Nach Angaben der nepalesischen Regierung wird erwartet, dass die Zahl der
Touristen im Jahr 2015 um ca. 40% abnehmen können aufgrund der
Sicherheitsbedenken. Die Nation im Himalaya zählt zu den ärmsten Ländern der Welt
und sehr viele Menschen sind auf ihr Einkommen aus dem Tourismus angewiesen.

Der Mount Everest ist für die zweite Saison in Folge geschlossen, nachdem die
Sherpas ihre Absage erteilt haben, nach den Beben die beschädigten Trekkingpfade
über einen tödlichen Gletscher zu reparieren.

Das Langtang Tal, Nepals drittpopulärstes Trekkingziel, bleibt geschlossen nachdem
das erste Erdbeben im April katastrophale Erdrutsche verursacht hat.



16. Juli 2015

Unser Purna Yoga Zentrum für spirituelle Praxis in Pokhara hat Anfang April 2015 seine
Tore geöffnet und unsere Facebook Seite ist online. Wir laden alle ein, unsere
Facebook Seite zu liken www.facebook.com/purnayogaretreat

Aufgrund der kürzlichen Ereignisse in Nepal haben wir leider vorher keine Werbung für
unser neu eröffnetes Yoga Retreat machen können.

Die nepalesische Wirtschaft ist stark vom Tourismus abhängig und es ist für uns sehr
wichtig, dass der Tourismus in Nepal wieder belebt wird.
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14. Juli 2015

Wir sind in den Vorbereitungen, noch mehr Baumaterialien für eine weitere temporäre
Schule mit 350 Schülern auszuliefern. Die Gebäude der Shree Indrayeni Oberschule in
Moriya, Makwanpur, stehen und sehen beim ersten Anblick aus, als wenn sie durch die
Beben nicht zu stark beschädigt wurden. Dennoch ist bei näherem Anblick klar ersichtlich,
dass die Ecken, Decke sowie Boden von vielen tiefen Rissen durchzogen sind. Die
Gebäude wurden von Ingenieuren begutachtet und mit einem roten Aufkleber versehen,
was bedeutet, dass sie unsicher zur Benutzung sind.

Aktuell wird der Unterricht zumeist im Freien unter Planen durchgeführt sowie in zwei
Räumen eines in der Nähe stehenden Gebäudes. Dennoch ist dies keine langfristige
Lösung für 350 Schüler. In den kommenden Tagen werden wir Wellblech zur Verfügung
stellen für den Bau von 6 temporären Klassenzimmern und dann ebenfalls einige
Schulmaterialien zur Verfügung stellen.

Dieses Projekt wird in verschieden Etappen durchgeführt. Zunächst liefern unsere
freiwilligen Träger die Wellbleche in diesen abgelegenen Ort, der ungefähr 1,5 Stunden
von ihrem Dorf entfernt liegt. Die Straßen wurden von den Monsunregen stark beschädigt.
Aus diesem Grund haben wir einen Truck angemietet für die Anlieferung der Bleche.

Die Bauarbeiten werden ungefähr 2 ! 3 Wochen benötigen. Wir werden auch dorthin
fahren und uns einen Überblick machen sowie Fotos und Reports aufnehmen, sobald
unsere reguläre Arbeit dafür Zeit hergibt.

Wir haben einige Gäste in unserem Yoga Retreat zur Zeit, so dass wir auch damit gut
beschäftigt sind. Derzeit sind sehr wenige Gäste in Nepal, so dass es für uns sehr wichtig
ist, unsere reguläre Arbeit durchzuführen, um unsere eigene Yoga Operation aufrecht zu
erhalten und langfristig Arbeitsplätze anbieten können. Weitere Details und Fotos folgen in
den nächsten Tagen.

Hier eine Übersicht der zuletzt empfangenen Spenden:
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02. Juli 2015

Es hat etwas gedauert und endlich haben wir die Papierarbeit der letzten 2 Monate aufgeholt. Hier ist unsere
Zusammenfassung aller geleisteten Erdbebenhilfe. Dank Eurer großzügigen Spenden und kontinuierlicher
Unterstützung haben wir weit mehr erreichen können als wir uns jemals hätten träumen lassen. Die
Hauptleistungen und Errungenschaften sind:

- Versorgung von Zeltplanen an 657 Familien in 8 Dörfern (Zelt, Isolierung gegen Wasser, Vieh Unterschlupf,
Vieh Futteraufbewahrung)

- Versorgung von Essen an 120 Familien in 3 Dörfern (in Regionen, aus denen Essenbedarf gemeldet wurde)

- Versorgung von solarbetriebenen Laternen an 185 Familien in 5 Dörfern

- Umsiedlung von 12 Trägerfamilien aus erdrutschgefährdetemGebiet zu sicherem Land in Chisapani

- Bau von 12 robusten und komfortablen temporären Wellblechunterkünften für 12 Trägerfamilien in Chisapani

- Bau eines temporären Lernzentrums als Schulersatz für 120 Kinder in Mahadev Kharka

- Versorgung der 120 Schüler mit grundsätzlicher Schulausstattung ! Taschen, Blöcke, Stifte, etc.

- Versorgung des Lernzentrums mit Sportausrüstung, Lern Charts, Tafeln und Lehrspielen

- Versorgung von Wellblech für den Bau einer medizinischen Versorgungseinheit einer lokalen Krankenschwester
in Mahadev Kharka

- Versorgung mit Wellblech für weitere 28 Trägerfamilien in Chisapani für Unterschlupf und Dachbau

- Versorgung mit Wellblech an 138 Familien in 4 Dörfern (Makwanpur & Dhading) für Unterschlupf und Dachbau

- Bereitstellen von Transport-, Behandlungs- und Rehabilitationskosten für 2 Verletzte

Wir haben alle Rechnungen und Belege eingescannt und übersetzt. Diese senden wir auf Anfrage gerne an
Spender und Unterstützer. Es sind auch Kosten angefallen und bezahlt, für die wir keine Belege haben !
Krankenhauskosten für Chandra Lal und Binod (beide hatten von ihrem lokalen Büro keine Bestätigung, dass sie
"#$%&'&'()*+'$, sind und somit kostenfrei medizinisch versorgt werden), Übernachtungskosten für Chandra Lals
Familienmitglieder während der Krankenhausbehandlung, Benzinkosten für die verschiedensten Dorf-Fahrten der
letzten 2 Monate. Ausgaben, die wir nicht mit Belegen stützen können, haben wir von unseren eigenen Geldmitteln
bezahlt.
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Hier ist eine Übersicht der zuletzt empfangenen Spenden:

Momentan sind in unserem Spendenfond noch ca. 370.000 NPR. Wir wissen, dass von 2 Spendenaktionen
aus UK und Belgien Spenden unterwegs sind. Sobald wir diese Gelder empfangen haben, möchten wir ein
weiteres Lernzentrum bauen, da wir eine Schule mit 350 Kindern kennen, die aktuell bei heftigen Regenfällen
unter Zeltplanen lernen.

Es scheint auch bald staatliche finanzielle Hilfe in diese Region zu kommen. Daher werden wir die Situation
nochmals prüfen, sobald die offiziellen staatlichen Besuchstermine stattgefunden haben, damit wir wissen,
was tatsächlich benötigt wird.

Mittlerweile ist es sehr viel schwieriger geworden, in die abgelegenen Gebiete zu gelangen, da einige der
Pisten nach heftigen Regenfällen weggewaschen oder Erdrutschgefahr besteht. Hier werden wir also eine
Portion Extravorsicht mitnehmen. Natürlich werden wir unsere Erdbebenhilfe weiterhin ausführen, solange
diese uns möglich ist mit einem weniger intensiven Zeitplan.

Jetzt gilt es für uns, die richtige Balance zu finden für die Verwendung unserer Zeit zugunsten der
Erdbebenhilfe und unserem eigentlichen Leben ! unseren Yoga Treks und Yoga Retreats. Die Erdbeben und
ihrer Folge die drastisch gesunkenen Zahlen der Touristen hat sich ernsthaft auf unsere Treks und Retreats
ausgewirkt. Mit unserem großen Team an Angestellten ist es wichtig, dass wir unserer langfristigen Aufgabe
Zeit und Zuwendung geben, so dass wir zukünftig weiter Arbeitsplätze anbieten können.
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18. Juni 2015

Alle, die unsere Erdbebenhilfe verfolgen, werden sich erinnern, dass wir zu Beginn ein Stück staatliches Land
geebnet haben, wo 12 Familien unserer Träger umsiedeln werden. Ihre Häuser wurden während des Bebens stark
beschädigt und der steile Berghang, an dem sie zuvor gewohnt haben, ist stark erdrutschgefährdet.

Die meisten dieser Familien sind in der Zwischenzeit in ihre neuen Wellblechhäuser eingezogen. Die Häuser sind
recht großzügig und bleiben solange ihr Zuhause wie sie möchten, bevor sie Genehmigung erhalten, permanente
Strukturen auf diesem staatlichen Land zu bauen.

Wir haben im Erstfoto die Namen und Anzahl der Bewohner dokumentiert, die in diesem Gebiet wohnen werden.
Einige der Familien haben mit Sperrholzplatten zusätzliche separate Zimmer innerhalb des Wellblechhauses
gebaut, so dass sie über 4 Zimmer und einen kleinen Küchenbereich verfügen, während andere 2 Zimmer oder 1
komplett großen Bereich bevorzugen. Alle Häuser haben einen Vorbau, in dem sie sich bei Regen draußen
aufhalten können.

Die Inneneinrichtung ist sehr ähnlich dem ihrer alten Häuser ! niedrige Decken, Erdboden, kleine Fenster und
einfache Möbel. So bleibt ihr Lebensstil nach dem Erdbeben gleich dem vor dem Beben.

Alle Dächer wurden mit schweren Drahtseilen verstärkt, die tief unter dem Haus um einen riesigen Stein gebunden
sind, damit das Dach während eines Sturms nicht abgedeckt wird.

Zwei allgemeine Toiletten wurden ebenfalls fertiggestellt. Weitere Toiletten befinden sich aktuell im Bau. Die
Wassertanks werden in Kürze angepasst und an die nächstmögliche Wasserquelle angeschlossen, so dass
zukünftig die Notwendigkeit zum Wasserholen mit Behältern stark reduziert ist.

Ebenfalls haben wir weitere 780 Stück Wellbleche ausgeliefert, um 17 Familien unserer Träger sowie weitere 59
Familien von Dorfbewohnern zu unterstützen, die unsere Hilfe angefragt haben. Die meisten von ihnen haben ihren
Unterschlupf bereits gebaut und benötigten vor der Fertigstellung noch ein wasserfestes Dach oder Teile in den
Außenwänden. Dank dieser Wellbleche können sie alle ihre Behausungen fertigstellen.
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Die Namen unserer Träger zugehörig zu
den Hausnummern plus Anzahl der
Bewohner in den neuen Häusern
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<- links: Die Brüder Kumar (18 Jahre) und Sajeep (15
Jahre) sind Waisen und haben keine weitere Familie zum
Wohnen. Wir haben für Sie Wellblech mitgekauft, so
dass sie in den nächsten Tagen auf einem kleinen Teil
des neuen Lands ihre Unterkunft bauen können.

<- left:
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13. Juni 2015

Am 11. Juni sind wir am frühen Morgen in Mahadev Kharka angekommen für die offizielle Eröffnung und Segnung
des neugebauten, temporären Lernzentrums. Hier können 120 Kinder zwischen 4-12 Jahren ihre Bildung
fortsetzen, während ihre staatliche Schule neu gebaut wird (unbekannter Zeitpunkt und !raum). Diese temporäre
Wellblechschule hat 4 Klassenzimmer, 1 Kindergarten, 1 Lehrerzimmer sowie einen Außenbereich. Purna Yoga
konnte aufgrund der gütigen Spenden von Freunden und Unterstützenden aus der ganzen Welt die komplette
Finanzierung des Zentrums übernehmen.

Zuerst haben wir alle Waren abgeladen und für die reibungslose Ausgabe vorbereitet. Dann wurden wir
eingeladen, am offiziellen Eröffnungsteil teilzunehmen, die durch bewegende Ansprachen des Direktors, des
Schulkomitteevorsitzenden, des Lehrerleiters sowie einigen Eltern durchgeführt wurde. Uns wurden Blumen und
Khata Schals übergeben und die Aufgabe übertragen, das Band zur Eröffnung durchzuschneiden als Symbol der
Eröffnung. Nach fast 2 monatiger Pause können in diesem Lernzentrum die Kinder wieder ihre Schulbildung
aufnehmen (die Kinder waren nach dem Nepali Neujahr seit dem 14. April in den Ferien, die durch das Erdbeben
verlängert wurden; Anmerkung Beate: das nepalesische Kalendersystem richtet sich zumeist nach dem Mond und
unterscheidet sich vollständig von unserem europäischen, so dass Monate, Jahre etc. nicht vergleichbar sind).

Weiterhin wurde uns eine gerahmte Dankesurkunde der Schule überreicht, die uns komplett überrascht hat.

Nach der Zeremonie haben wir den neuen Teppich im Kindergarten verlegt und die Kleinen haben es sich sofort
rollend und krabbelnd darauf bequem gemacht. Ihre Aufregung konnte nur noch gesteigert werden, als wir weiche
Kinderbälle und farbenfrohe Bauklötze für die Spielzeiten ausgepackt haben.

In jedem Klassenzimmer haben wir Tafeln angebracht und im Lehrerzimmer Lerncharts aufgehangen, die bei
jeweiligem Bedarf in den Klassenzimmern verwendet werden. Die Schulausstattung haben wir individuell
ausgegeben und alle 120 Rucksäcke mit Schreibblock, Bleistiften, Stiften, Malstiften und anderem Schulzubehör
gepackt. Die Schultaschen haben wir klassenweise entsprechend der verschiedenen Bedürfnisse gefüllt und
aufgestellt, so dass wir dann allen Schülern einzeln ihre Tasche übergeben konnten.

Nach der Ausgabe des Schulzubehörs haben wir die Sportausrüstung verteilt und konnten direkt Zeugen werden,
wie viel Spaß dies gebracht hat. Plötzlich füllte sich der Schulplatz mit Kindern (und Erwachsenen), die Fußball
gespielt haben, der Himmel füllte sich mit fliegenden Frisbees und Federbällen. Die Mädchen sprangen Seil und
die kleinen Kinder haben sich gegenseitig auf Mini-Skateboards über den Platz geschoben. Die Luft war von
Freudesjauchzen und Lachen gefüllt. Mit Abstand war dies für uns alle der schönste Tag seit dem Erdbeben.
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<- links: Mahadev Kharka Lernzentrum-Eröffnung für 120 Kinder / left: Mahadev
Kharka opening of learn center for 120 children

Unten: die Schulkinder sollten eigentlich in ihren Klassenräumen sein, aber sie
konnten einfach nicht anders / Below: the children were supposed to be in their
classrooms but just could not resist
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10. Juni 2015

Wir sind auf dem Weg, in der Grundschule in Mahadev Kharka, Agra VDC, Makwanpur Distrikt Schulzubehör zu verteilen.

Dort sind 120 ! 130 Schüler im Alter von 4 ! 12 Jahren, die in den nächsten Tagen wieder in die Schule gehen können. Diese
Schule wurde einem staatlichen Ingenieur als unsicher in der Verwendung eingestuft aufgrund der erheblichen
Beschädigungen in den Erdbeben.

In dieser staatlichen Schule waren sowohl die Ausstattung als auch Facilitäten sehr einfach. Bis dato gab es keine
Sportaktivitäten aufgrund mangelnder Ausstattung.

Mit etwas Verspätung wurde der Bau der vorübergehenden Schule als Wellblechkonstruktion fertiggestellt, so dass wir heute
die dringend benötigte, nachfolgend aufgeführte, Ausstattung bringen können für die Ausgabe direkt zur Schuleröffnung:

- 2.200 Bücher (Mathe & Nepali)

- 5.000 Bücher (Englisch)

- 2.000 Bleistifte

- Spitzer, Radiergummi

- 10 Wandtafeln

- Tafelschreiber, Wischlappen und Tinte

- 150 Füller mit Tinte

- 120 Schultaschen

- 2 Aufbewahrungsboxen

- Teppich für den Kindergarten

- Lineale

- Bildungsspiele-Mix ! Puzzles für Wortbildung, Zahlenpuzzle, Zählspiele, Buchstabierspiele

- Sportausstattung: Cricket Set, Fußbälle, Volleybälle, kleine Skateboards, Frisbees, Badminton mit Netz, Seilspringen

- Kinderspiele für Kindergarten: Bauklötze, Kinderbälle, Holzpuzzle

- Schul Charts: Alphabet Charts in Englisch und Nepali, Zähl Charts, Tier / Gemüse / Gute Angewohnheit Charts
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Außerdem verteilen wir weitere Wellbleche im Dorf Chisapani (dem Dorf unserer Träger), wo
einige Menschen noch Unterschlupf benötigen, bevor der Monsun kommt. Hierzu folgen weitere
Bilder in Kürze.

Hier ist eine Übersicht der zuletzt empfangenen Spenden:

TOTAL: 241,156 NPR (ca. 2.300 USD)
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26. - 28. Mai 2015

Dieses Mal sind wir nach Makwanpur gefahren, um 600 Wellbleche auszuliefern ! 200 für die 12 am meisten
betroffenen Familien in Mahadev Kharka, die am dringendsten Unterschlupf brauchten, 300 für die temporäre
Schule, in der 130 Kinder ihre Bildung wieder aufnehmen können, 50 für eine kleine medizinische
Versorgungseinheit einer lokalen Krankenschwester in Mahadev Kharka sowie 50 für 9 Familien unserer Träger in
Chisapani, die auf dem neu geebneten Land ihre 9 Wellblechhäuser bauen.

Die Wellbleche zu kaufen und auszuliefern, war dieses Mal aufgrund des Volumens eine größere Aufgabe, für die
wir mit den zahlreichen Fahrten, Be- und Entladen sowie Tragen fast 2 ganze Tage benötigten. Mit all den wirklich
anstrengenden Bemühungen waren wir sehr froh, den sichtbaren Fortschritt der Bewohner beim Bauen ihrer
Wellblechunterkünfte und !häuser mitverfolgen zu können.

6 der 9 Wellblechhäuser auf dem neuen Stück Land in Chisapani wurden komplett fertiggestellt. Die Häuser sind
großzügig und werden die 9 Familien recht komfortabel unterbringen während der kommenden (Monsun)monate.
Außerdem haben wir zwei 1.000 Liter Wassertanks für dieses Stück Land gekauft, so dass die 9 Familien jederzeit
Zugang zu Wasser haben, da der eigentliche Wasserzugang etwas weit entfernt ist. Wir werden auch helfen, auf
dem neuen Stück Land die Gemeinschaftstoiletten für die 9 Häuser zu bauen.

Während unserer Tour waren wir auch in dem kleinen Dorf Bahungaun in Agra VDC. Dort hatten die Bewohner
Großplanen benötigt, von denen wir 60 Stück abgeben konnten, so dass alle Familien mit entsprechendem Bedarf
versorgt sind.

Die vorübergehende Schule in Mahadev Kharka hat gerade ihren Holzrahmen erhalten, als wir die 300 Wellbleche
ausgeliefert haben. Dem Schuldirektor haben wir versprochen, in der Folgewoche rechtzeitig zum Schulbeginn
Unterstützung in Form von Schreibblöcken, Stiften, Bleistiften, Wandtafel, Teppich für den Kindergarten, Sport- und
Bildungsspiele für die Kinder zu bringen. Das ehemalige Schulgebäude steht zwar noch, aber alle Räume sind von
ernst zu nehmenden Rissen oder fehlenden Mauer-/Steinstücken durchzogen, weswegen zugunsten der Sicherheit
der Kinder die Entscheidung gefällt wurde, das Gebäude zu einem späteren Zeitpunkt abzureißen.

Auf dieser Tour hatten wir außerdem eingeplant, unsere 150 Zeltplanen, 50 Solarlampen und 80 Meter
Schaumstoffmatratze in dem sehr abgelegenen Dorf Khola Kharka, das bislang keinerlei Hilfe in irgendeiner Form
erhalten hat, auszuliefern. Dieses sehr abgelegene Dorf ist mühsam nach einer 4-stündigen Fahrt auf einer
halsbrecherischen Geländepiste und anschließendem 3-stündigen Fußweg zu erreichen, wobei wir geplant hatten,
alle Waren mit unserem Jeep auszuliefern. Da ein Teil der Straße aufgrund von Erdrutschen gesperrt war, schien
es fast unmöglich, dorthin zu gelangen. Eine alternative Geländepiste wird einmal täglich von einem lokalen Bus
befahren. Diese Strecke ist von so tiefen Fahrrinnen durchzogen, dass nur sehr hochstehende Fahrzeuge
passieren können. Unser Jeep hatte keine Chance. So haben wir alle möglichen Szenarien durchgespielt und
entschieden, alle Waren mit unseren beiden Trägern Dinesh und Raju sowie 3 Helfern aus Khola Karka f den
lokalen Bus zu laden. Sie haben unterwegs auf alle Waren "#$%&'()* und
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an der Endhaltestelle alles entladen. Von hier wurden die Dorfbewohner angerufen, so dass alle kommen, um die
Güter hinunter ins Dorf für die Verteilung tragen konnten.

An unserem zweiten Tag im Dort trafen wir den kleinen Jungen Binod wieder mit seinem gebrochenen Bein. Die
Dorf Krankenschwester teilte uns mit, dass sie versucht hat, den Jungen zu behandeln und auf ihr Drängen ein
lokales Röntgenbild angefertigt wurde, aber die Neuigkeiten waren nicht gut. Der Rat des Arztes war ein
dringender Besuch im Krankenhaus Kathmandu, um den Knochenbruch zu richten und mit Gips zu versehen. Dank
der Hilfe der Dorfkrankenschwester Nisha Lama konnten wir die Großmutter von Binod überzeugen, mit uns ins
Krankenhaus nach Kathmandu zu fahren. Hier haben wir unser Team aufgeteilt. Während Dinesh und Raju die
Ausgabe der Planen, Lichter und Matten durchführten, sind wir mit Binod ins Krankenhaus nach Kathmandu
gefahren. Dort haben wir seine ärztliche Behandlung abgewartet und ihn am nächsten Morgen mit neuem Gips und
Krücken zurück ins Dorf gefahren.

Hier ist eine Übersicht der zuletzt empfangenen Spenden:

Beate L & Friends #5 ! 243,339 NPR (2.200 EUR)

!"#$%&'()# "# "**%+++ ,("#$& ,- "** -. /-01 2%3'4 5 ,-0&+

TOTAL: 816,144 NPR (ca. 8.000 USD)
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31. Mai 2015

Wir bereiten eine detaillierte Fotoreportage von unserem letzten Besuch in Makwanpur vor und werden diese in
Kürze veröffentlichen. In der Zwischenzeit möchten wir Euch den Bauprozess der vorläufigen Blechbehausungen
für die 9 Familien vorstellen, die auf das von uns neu geebnete Stück Land umsiedeln. Diese Blechbehausungen
sind sehr groß und in den 2-3 Zimmern sowie einer kleinen Küche kann die ganze Familie während der
kommenden Monate oder so lange sie möchten, komfortabel wohnen. Im Gegensatz zu einem Plastikzelt ist das
Blechhaus eine komfortable und wirklich bessere Alternative.

Weiterhin ist die Struktur der Blechhäuser sicherer, da sie im Falle eines weiteren Bebens nicht ähnlich der
Steinstruktur auseinanderfällt und im schlimmsten aller Fälle bei einem Zusammenbruch ihren Bewohnern weniger
Schaden anrichtet. Verschiedene kürzliche Nachbeben haben gezeigt, dass das Wellblechgefüge aufgrund seiner
Flexibilität bei Beben gut standhalten kann.

Bislang wurden 6 Wellblechhäuser gebaut. Wir werden in Kürze weitere Fotos veröffentlichen und möchten hiermit
einen kleinen Einblick in unseren Bauprozess geben.
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23.-24. Mai 2015

Zwei lange und geschäftige Tage in Dhading sind zum Ende gekommen und aktuell sind wir auf dem Weg nach
Makwanpur. Zunächst sind wir von Pokhara 4 Stunden gefahren, um anschließend auf einem Truck den Weg
fortzusetzen, der alle Lieferungen für Essen und Bleche im Gelände für die nächsten 17 km transportiert hat.

Uns wurde empfohlen, hier nicht selbst zu fahren, da die Straßen extrem mitgenommen sind. Wir hatten gedacht,
dies sei zu übertrieben und nur sehr widerwillig unseren Jeep in Dhading zurückgelassen. Es war nicht übertrieben
und der beste Ratschlag, da die Piste wirklich sehr schlecht befahrbar und gefährlich war.

Nachdem wir eine Stunde mit der holprigsten und angsteinflößendsten Fahrt in unserem Leben unterwegs waren,
sind wir zum Abladepunkt angekommen. Die Bewohner vom nahegelegenen Ashoban wurden informiert, uns beim
!"#$%&' ()*+, zu treffen, wo wir das Essen verteilen würden. Wir haben 1.100 kg Reis, 120 kg Linsen, 50
Päckchen Salz sowie Solarlampen für alle 19 Haushalte ausgegeben.

Überall, wo wir hinkommen, scheinen die Solarlampen ein absoluter Hit zu sein und die Ware, die am meisten
nachgefragt wird. Wir haben jetzt den kompletten Bestand eines lokalen Anbieters in Pokhara leergekauft.

Anschließend haben wir die 260 Wellbleche verteilt. Die Bevölkerung von Madhuban Simle kam, um 3 Stücke auf
einmal den ganzen Weg zu ihrem Dorf zur Verteilung zu tragen. Ebenso haben wir Solarlampen für jede Familie
ausgegeben. Vom Truck des Abladepunktes war es ein einstündiger Fußmarsch nach Madhuban Simple - zuerst
ist ein sehr steiler Pfad bergab zurückzulegen, dann die Überquerung eines Flusses über im Fluss verteilte Steine
und anschließend ein sehr steiler Weg bergauf.

Als wir in Madhuban Simle angekommen sind, haben wir die Güter innerhalb der 25 Haushalte des kleinen Dorfes
ausgeteilt. Von allen Haushalten kamen die Bewohner, um ihren Anteil Wellbleche abzuholen. Ihr Dorf liegt über
einen weiten Bereich des Bergs verstreut. Einige von ihnen haben bereits verschiedene Arten von Unterschlupf
konstruiert und dabei hauptsächlich die Reste aus Blech und Holz ihrer beschädigten Häuser. Andere haben ihre
gesamten Ersparnisse für den Kauf von neuen Wellblechen verwendet, um ein Obdach zu bauen - ihre Wände
sind aufgrund der aufgebrauchten Bleche und des Gelds zumeist halb vollendet.

Zu unserer großen Überraschung haben bislang, auch einem Monat nach dem Erstbeben, weder Ashoban noch
Madhuban Simle Hilfe vom Staat oder anderen Hilfsorganisationen erhalten. Die Bewohner waren sehr gerührt,
dass wir zu Hilfe kamen, obwohl wir weder staatlich noch eine nichtstaatliche Hilfsorganisation sind. Hoffnung hat
sich wieder verbreitet nach unserem Besuch und ihr Gefühl, verbannt zu sein, reduziert. Nach ihrer Auskunft
wurden sie in der Vergangenheit meist vor Wahlen von Politikern besucht, die auf Stimmenfang waren. In ihrer Not
fühlten sie sich sehr alleingelassen.
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Unsere Verteilung der Bleche wurde zum Ende von einem heftigen Sturm mit starken Regen unterbrochen. Unser
Zelt war noch nicht aufgebaut und wir wurden in eines der Blech-Unterschlüpfe eingeladen. Der Wind war so stark,
dass einige Dächer von beschädigten Häusern geweht wurden. Selbst Obergeschosse von geschwächten
Gebäuden zerbröckelten und sowohl Steine, Äste als auch alte Dächer wurden vom Wind durch die Gegend
gewirbelt. Dieser Sturm richtete viel Schaden an und nachdem er sich gelegt hatte, suchten wir einen offenen
sicheren Platz, um unser Zelt vor Einsetzen der Dunkelheit aufzustellen.

Am nächsten Morgen haben wir weitere Hilfe verteilt. Als wir auf dem Rückweg durch das Dorf liefen, wurden wir
von vielen Familien angehalten, die uns aus tiefster Dankbarkeit und Wertschätzung eine Tika (roter Punkt auf der
Stirn als Segen), frischen Blumengirlanden und Tee anboten.
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22. Mai 2015

Wir haben einige Tage damit verbracht, uns !"# $%&&'()* und vor allem unsere regulären Büroarbeiten zu
erledigen, bevor wir uns jetzt wieder mit weiteren Lieferungen auf den Weg machen. Dieses Mal werden wir ca.
eine Woche unterwegs sein. Zunächst fahren wir in die zwei sehr abgelegenen Dörfer Madhuban Simle und
Ashaban im Dhading Distrikt, ungefähr 170 von Pokhara entfernt. Wir werden die am dringendsten benötigten
Dinge ausliefern, die von diesen Dörfern spezifisch angefragt wurden. Wir haben 150 Planen, 95 Solarlampen und
3.000 Meter Seil dabei. Alle übrigen Waren (Bleche, Essen, Matten) werden wir unterwegs einkaufen.

In Ashaban verteilen wir an 19 Familien die wirklich dringend benötigten Essenslieferungen für ca. 100 Personen +
1.000 kg Reis, 120 kg Linsen sowie Solarlampen.

In Madhuban Simle verteilen wir Bleche für temporäres Obdach für 25 Familien, d.h. ca. 200 Personen sowie
Solarlampen.

Anschließend fahren wir nach Makwanpur, wo wir weitere Bleche und Planen verteilen. Ein Dorf auf der anderen
Seite des Hügels von Mahadev Kharka + Khola Kharka + benötigt Planen, so dass wir dort 150 Planen sowie
Solarlampen verteilen.

Wir verteilen außerdem 200 Wellbleche für die am meisten betroffenen Familien.

Das Schulgebäude in Mahadev Kharka steht zwar noch, ist jedoch kritisch zerbröckelt und zerstört; und nicht mehr
sicher für die Kinder. Wir verteilen 250 Wellbleche für den Bau einer temporären Schule, so dass die 120 Kinder
ohne weitere Verzögerung ihre Schule beginnen können + dies wurde entsprechend der Anfrage vom
Schulausschuss mit selbigem vereinbart.

Wir geben weitere Updates, sobald wir wieder Internet Zugang haben.

Hier eine Liste der neuen Spenden:

TOTAL: 506,820 NPR (ca. 5.000 USD)
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12.-14. Mai 2015

Wir haben 3 Tage in Chisapani, Makwanpur verbracht und weitere Lieferungen verteilt. An Bord hatten wir 100
Abdeckplanen, 20 Solarlampen und weitere Medikamente mitgebracht. Vor Ort haben wir Bleche nachgekauft und
an diejenigen verteilt, denen sie am meisten helfen.

Es waren ereignisreiche 3 Tage inklusive dem zweiten großen Erdbeben mit der Stärke 7,3 am 12. Mai. Wir
haben uns nach einem arbeitsreichen Morgen im Dorf ausgeruht, als die Erde begann, heftig zu beben. Die
Menschen sind schreiend aus ihren Zelten gelaufen aus Angst und ungläubig. Gebäude sind vor unseren Augen
zerbröckelt und bereits vom ersten Beben vorgeschädigte Strukturen bekamen weitere Schäden. Die Erde hat
fortwährend in mehreren Intervallen gebebt mit starken Nachbeben für den restlichen Nachmittag sowie die Nacht,
in der alle aus Angst wach blieben .

Als Resultat aus diesem Nachbeben hat die Gemeinde zwei lange Zelte aufgestellt ! eins auf dem Gelände der
beschädigten Schule und eins auf dem neuen Land auf der anderen Seite des Hügels als Vorbereitung für einen
stabileren Unterschlupf aus Blech vor dem Monsun.

Es wurde vereinbart, dass die 9 dorthin umzusiedelnden Familien ihren Umzug langsam und schrittweise
durchführen. Sie haben von der Gemeinde die Genehmigung für einen temporären Aufenthalt auf dem neuen
Gelände erhalten ! entsprechend der behördlichen Standardprozedur für Familien, die aufgrund von
Naturkatastrophen, wie z.B. Erdrutsch, ihr Zuhause verloren haben. In solchen Fällen würde die Familie auf einem
neuen Land einen temporären Unterschlupf bauen und ihr neues Umfeld sowie Nachbarn kennenlernen. Sollten
nach einiger Zeit keine Einwände der anderen Bewohner kommen, würde der Hausbau gestartet werden können.
Wahrscheinlich wird es niemals ein Papier geben, auf dem den neuen Bewohner das neue Land übereignet wird
und ! das Einverständnis der hier gebürtigen Bewohner vorausgesetzt, würden die Familien für ihr restliches
Leben auf dem "#$%&'#($) *+),- leben.

Die 9 Familien wohnen bereits auf "#$%&'#($. *+),- (nachdem ein großer Erdrutsch ihre Ländereien und Häuser
vor 20 Jahren vernichtete), welches nach den vergangenen 2 Erdbeben erneut zu einem sehr steilen Abhang
geworden ist mit sehr hohem Erdrutsch-Risiko. Wenn mit dem bevorstehenden Monsun weiterer Regen kommt,
scheint es nur eine Frage der Zeit, wann dieses Land ebenfalls abrutscht.

Die 9 Familien werden auf dem neuen Land ein Obdach aus Blech bauen in der Hoffnung, nach dem Ende der
Regensaison eine permanentere Struktur bauen zu können. Wenn die übrigen Bewohner keine Einwände gegen
den späteren Hausbau haben, würden wir nach dem Monsun gerne mit Baumaterial unterstützen.
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Die anderen 4 Familien haben ihr eigenes Stück Land, um ihre Unterschlüpfe zu bauen. Eine weitere pro-aktive
Familie hat bereits die Hälfte des neuen Hauses auf ihrem eigenen Land gebaut und wir haben ihnen mit Blech für
das neue Dach geholfen.

Bislang haben wir insgesamt 550 Bleche verteilt, dank derer 13 Familien einen robusten Schutz vor der
Regensaison bauen konnten. Alle diese Bleche werden später wiederverwendet für den richtigen Hausbau oder als
Schutz für die Tiere. Wir haben den lokalen Vorrat an Blechen komplett leer gekauft und warten derzeit auf die
nächste Lieferung in einigen Tagen, so dass wir weitere Bleche für andere Bedürftige kaufen können.

Bei unserem Besuch haben wir auch Chandra Lal Syantan wiedergetroffen, den wir nach Kathmandu ins
Krankenhaus gefahren hatten. Es geht ihm gut und seine Wunden heilen. Er trägt eine Stütze an seiner verletzten
Hand und bekam Instruktionen für Rehabilitationsmaßnahmen seiner Handmobilität. Er macht langsam Fortschritte
und freut sich, dass er seine Hand langsam wieder bewegen kann.

Hier ist eine Übersicht der zuletzt empfangenen Spenden:

Beate L & Friends #4 ! 181,721 NPR (1.650 EUR)
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TOTAL: 676,788 NPR (ca. 6.650 USD)
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! 1st left / 1.v.l. on the way to collect more tin, lots of helpers and some "hitchhikers" who just want a ride into the bigger
village 10km away / auf dem Weg für mehr Blechkauf mit zahlreichen helfenden Händen und Anhaltern auf dem Weg ins
nächste 10 km entfernte Dorf

! 2nd left / 2.v.l. They asked us for tin for the new roof as that is the biggest expense so we have supplied them 40 tin sheets.
We are in awe of their determination and proactive spirit, they hope to move into their new house in 10-14 days so just in
time before the monsoon starts / sie baten um uns Unterstützung für ihr Dach, da dies die teuerste Ware ist. Wir haben
ihnen 40 Bleche übergeben und sind beeindruckt von ihrer Zielstrebigkeit und Aktivität; sie hoffen, in 10-14 Tagen vor dem
Monsunstart in ihr neues "Zuhause einzuziehen

! 3rd left / 3.v.l. Their house collapsed completely causing one fatality of the village. This is their son's house which was
completely destroyed by the second earthquake. They have moved to this place and will build a tin shed here, we have
supplied the tin / Ihr Haus wurde komplett zerstört. Das Haus ihres Sohnes ebenfalls. Hier bauen sie neues Obdach
mithilfe unseres übergebenen Blechs.

! 1st left / 1.v.l. Our cook Binod's family have been very pro-active and they have already built half of their new house using
stones collected from their collapsed house. This time they make it ground level so that it's more stable in case of any
future earthquakes/ die Familie unseres Kochs Binod war sehr aktiv und hat bereits die Hälfte ihres neuen Hauses gebaut
mithilfe der Steine des kollabierten Hauses. Das neue Haus bleibt auf Parterre für mehr Stabilität bei zukünftigen Beben.

! 2nd left / 2.v.l A heartfelt farewell from the locals who came to say goodbye on our departure. We received a red tika on our
foreheads, flowers and khata scarf which was later tied on our jeep for blessings, safe journey and our speedy return to the
village / Ein herzliches Dankeschön der Bewohner, die am Tag der Abreise zur Verabschiedung kamen mit einer roten Tika
auf die Stirn, Blumen und Khata Schal, der später an unseren Jeep zur Segnung angebracht wurde für eine gute Reise
und eine baldige Rückkehr ins Dorf.

! 3rd left / 3.v.l Unloading some tin for distribution / Blechabladung für Verteilung

! 4th left / 4.v.l Her house collapsed during the second earthquake. This woman's husband left her after the house got
damaged in the first earthquake and she is now alone with her mentally ill son. We brought her supplies and tin for a better
shelter and Dipen with Raju will help her build the tin shed in the coming days / Ihr Haus kollabierte während des zweiten
Bebens. Seit dem ersten Beben lebt sie ohne Mann mit ihrem mental kranken Sohn allein. Wir haben ihr Unterstützung
gebracht. Depen und Raju warden ihr helfen, mit dem Blech in den kommenden Tagen ihren Unterschlupf zu bauen.

! 1st - 3rd left / 1.-3. v.l. We carried the tin on our heads to deliver it to families in hard to reach places. We need to walk some
15-20min with tin on our heads to reach some of the remote houses. We drove to several places to distribute the tin as the
houses in the village are spread out over a large area / Den Familien in sehr abgelegenen Gebieten haben wir die Bleche
auf unseren Köpfen getragen # manchmal bis zu 20 Minuten Fußmarsch. Verschiedene Plätze haben wir direct anfahren
können, um unsere Bläche in dem weit verstreuten Dorf verteilen zu können.

! 4th left / 4.v.l Luckily there were many kind locals who helped us fix the problem and we could continue shopping for tin
sheets / Glücklicherweise gab es viele hilfreiche Hände bei unserer Reifenpanne, so dass wir weitere Bleche kaufen
konnten.

! 1st + 3rd left / 1.+3. v.l. Tin distribution from the jeep and by foot / Blech Verteilung aus dem Jeep und zu Fuß

! 2nd + 4th left / 2.+4. v.l One of the local tin supplier shop, we bought almost all the tin he had. Majority of the tin goes to the
land, where 9 families will build tin sheds before the monsoon starts to relocate to safety from their current high landslide-
risk land / Einer der lokalen Blechhhändler, den wir so gut wie ausgekauft haben. Die Mehrheit des Blechs ist für das Land,
wo die 9 Familien angesiedelt warden, so dass sie sicher vor dem Monsun dort wohnen können.
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! 1st left/1.v.l. Chandra Lal Syangtan whom we brought to a hospital previously is slowly recovering.
He can move his hand a little bit now and he was advised exercises to gain full range mobility
back / Chandra Lal Syangtan, den wir ins Krankenhaus gebracht hatten. Handmobilität kommt
langsam zurück.

! 2nd left/2.v.l. Distribution of tarpaulin and solar lights / Verteilung von Schutzplanen und
Solarlampen

! 4th left/4.v.l. We got a flat tyre on the way to a hardware shop in Palung, the road is extremely
rough and very steep at times/ Auf dem Weg nach Palung haben wir auf einer extrem groben
Straße einen Platten.

! 4th left/4.v.l. Tarpaulin calculations / Schutzplan en Kalkulationen

! 3rd left / 3.v.l. More tarpaulin sheets are being distributed, we gave away 100 tarpaulins that day /
Weitere Ausgabe von Abdeck- bzw. Schutzplane. An diesem Tag haben wir 100 Planen verteilt.

! 2nd left/2.v.l. The land where tin sheds will be built for 9 families / das Stück Land auf der anderen
Seite des Hügels, wo wir für 9 Familien bauen

! 3rd left / 3.v.l. There is evidence of recent land and rock slides everywhere around the villages
and along the main roads. This situation will only worsen with the coming monsoon rains / Erd-
und Felsabrutsche überall in den Dörfen und entlang der Hauptstraßen. Diese Situation wird mit
der kommenden Monsun kritisch.

! 4th left/4.v.l. While this house was already damaged in the first earthquake, the second
earthquake of 12 May brought it completely to the ground. / Während dieses Haus nach dem
ersten Beben schon beschädigt war, ist es nach dem zweiten Beben komplett kollabiert.

! 1st left/1.v.l. New damages following the second strong earthquake on 12 May / Neue Schäden
nach dem zweiten starken Beben am 12. Mai
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! 1st left/1.v.l. School has suffered more damages in the second earthquake / Die Schule hat nach dem zweiten Beben mehr Schaden genommen.

! 2nd + 3rd left/2.+3. v.l. Preparations to build the a large tent shelter following the second earthquake. Four large tarpaulin sheets 15ftx15ft are needed to make this tent where 20 people can sleep /
Vorbereitungen für den Bau eines großen Unterschlupfs nach dem zweiten Beben. Vier lange Schutzplanen mit je ca. 5x5 m warden benötigt um dieses Zelt für 20 Personen zum Schlafen zu bauen.
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11. Mai 2015

Wir sind am 10. Mai spät in Makwanpur angekommen und haben mit den Dorfgemeinschaften von Mahadev
Kharka, Chhap und Deukhel die Verteilung der Güter besprochen. Die Verteilung haben wir für den Folgemorgen
auf dem Gelände der Oberschule Mahadev Kharka vereinbart, bei der ein lokaler Lehrer und andere
Gemeinschaftsmitglieder anwesend sind, die am besten vermitteln können, wie die Lieferung gleichwertig aufgeteilt
wird.

In Chisapani haben unsere Träger die Leitung übernommen, da sie die Gemeinschaft sehr gut kennen. Hier haben
wir alles den Lehrern anvertraut - die Lieferung direkt an die Bevölkerung zu übergeben, ohne irgendetwas über sie
zu wissen, hätte mehr Schaden anrichten können. Die Familien sind sehr groß in Nepal und für uns war nicht
ersichtlich, ob wir Waren an 10 Mitglieder der gleichen Familie oder von unterschiedlichen Familien geben, so dass
es für uns notwendig und sinnvoll war, auf die Erfahrung von führenden Gemeindemitgliedern zu vertrauen.

Es gibt über 15 Familien, die sehr stark vom Erdbeben betroffen und sehr arm sind. Ihnen haben wir Spezialpakete
übergeben bestehend aus Abdeckplane, Schlafmatten, Wassereimer mit Kanne, Solarlaterne, Kochtopf, Teller und
Kochutensilien.

Außerdem haben wir 150 große Abdeckplanen und 80 Meter Schaumstoffmatten ausgeliefert sowie den
gesundheitlichen Ansprechpartnern verschiedene Medikamente überreicht. Wir haben einen kleinen Waisenjungen
kennengelernt, der sich beim Erdbeben am 25. April das Bein gebrochen hat. Er wird von seiner Großmutter und
vom Onkel versorgt, die sein Bein mit Bambus und einem Tuch stabilisiert haben. Seitdem sitzt er in einem Zelt
und kann nicht laufen. Unser Angebot, ihn ins Krankenhaus für Röntgenaufnahmen mitzunehmen, wurden von
seiner Familie abgelehnt. Wir werden beim nächsten Mal nochmals schauen, ob Besserung eingetreten ist.

Wir waren sehr gerührt von der Bevölkerung, die uns mit einer sehr ergreifenden Rede des Lehrers gedankt und
mit Blumen und einem Khata Schal ihr Symbol der Schätzung und Ehre gegeben haben.

Wir werden in dieses Dorf zurückkehren, um Dachblech zum Schutz der am meisten betroffenen Familien zu
verteilen.
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10. Mai 2015 

Morgen früh machen wir uns wieder auf den Weg nach Makwanpur mit weiteren Lieferungen. Wir haben von 
den Nachbargemeinden Mahadev Kharka, Deukhel und Chhap sowie den anderen Familien in Chisapani, Agra 
Anfragen für Hilfe bezüglich Abdeckplanen sowie einigen Haushaltsartikeln (Solarlampen, Kochutensilien, 
Töpfen, Tellern, Wassereimern, etc.) und Medikamenten erhalten. 

Glücklicherweise konnten wir 250 Planen kaufen und haben nochmals weitere 40 Planen von Irene Ng aus 
Singapur erhalten. Mit dieser Lieferung werden wir den gesamten Planenbedarf dieser 4 Dörfer abdecken 
können. 

Wir werden auch die Möglichkeit haben, die Situation auf dem neuen Land anzuschauen. Das Wetter hat sich 

geändert und mit dem Regen der vergangenen Tage steht noch nicht fest, ob wir jetzt mit dem Bau beginnen 
können. Einige Familien, die bereits mit dem Um- oder Neubau ihrer Häuser begonnen haben, haben bei uns 
nach Wellblech angefragt, so dass sie entweder ihre Dächer oder robuste Unterschlüpfe bauen können. Wir 
werden hier genau schauen, was konkret benötigt wird und vor Ort im Palung, Makwanpur nachkaufen. 

In den letzten Tagen haben wir folgende Spenden empfangen:  

Beate L & Friends #3 – 204,450 NPR (1.850 EUR) 
DANKESCHÖN AN ALLE!!! THANKS TO ALL OF YOU. MERCI À TOUS!!
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TOTAL: 524,890 NPR (ca. 5.100 USD) 

Wir möchten nochmals allen danken, die uns unterstützen und sogar innerhalb ihrer Freunde und Familien 
Spendenmittel sammeln. Wir könnten keine dieser wirklich sehr wichtigen Leistungen geben, wenn es nicht alle 
diese liebenswürdigen Menschen in allen Teilen der Welt gäbe, die unserem Land helfen möchten. Nochmals 
ein riesengroßes DANKESCHÖN vom gesamten Purna Yoga Team. 

Bislang haben wir 657,000 NPR aus unseren Spendenmitteln verwendet, was ca. 6,400 USD entspricht. Alle 
diese Mittel wurden strikt dafür verwendet, Unterstützungsmaterialien für unsere Lieferungen zu kaufen sowie 
für den Service des Bulldozers zu zahlen. Wir haben alle Rechnungen aufbewahrt und arbeiten aktuell an den 
Scan- und Übersetzungsarbeiten. 
Der teuerste Part unserer Arbeit liegt noch vor uns; der Kauf von Baumaterialien und allen zum Aufbau 
gehörenden Ausgaben (Nutzung von Maschinen oder Maschinisten-Zeit; was auch immer nötig sein mag). 

Wer Fragen hat oder uns Anregungen geben möchte, setzt sich bitte jederzeit mit uns in Verbindung. Wir 
schätzen alle Ratschläge. 
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Wir haben aus der kleinen Gemeinde Chitrapur in der Nähe von Bhaktapur die Information erhalten, dass es dort
nicht genügend Essen gibt. Ca. 500 Einwohner gehören zur Gemeinde, in der 20-30 Häuser vom Erdbeben
verwüstet wurden. Die Menschen aus den zerstörten Häusern wohnen jetzt in Notbehelfs-Zelten oder bei anderen
Familien. Unser Yogalehrer Karmesh hat uns mit diesen Informationen kontaktiert und der Bitte, uns mit der
Gemeinde zu verbinden, um über die aktuellen dringenden Bedürfnisse zu erfahren. Die Antwort war sehr einfach
! "#$% benötigen einfach &''()*. In Anbetracht dieser direkten Antwort, haben wir keine weiteren Fragen gestellt,
sondern unseren Jeep mit 600 kg Reis, 120 kg Linsen, 60kg Reisflocken, 30 Liter Kochöl, Zucker und Salz gefüllt.
Alle Waren haben wir in der lokalen Schule abgegeben, die in der Zwischenzeit zum Versammlungsplatz und
Lager geworden ist. Unser Besuch in Chitrapur war kur und sehr einprägsam.

Wir von Purna Yoga wurden gesegnet mit so vielen gutherzigen Freunden, die uns mit ihrer Zuwendung und
Unterstützung überschüttet haben in dieser vergangenen Woche. Wir sind tief berührt von der überwältigenden
Reaktion auf unsere Spendenbitte. Ehrenreich haben wir in den letzten 3 Tagen folgende Spendengelder erhalten:

Beate L & Friends #2 ! 172,298 NPR (1.600 EUR)

!"#$%&'()# "# "**%+++ ,("#$ -./ ,. "** .0 -./+++ 1%2'3 4 ,./&+++

TOTAL: 1,083,842 NPR (ca. 10.700 USD)

Von Irene aus Singapur haben wir außerdem 40 Planen erhalten, die wir planen, in einigen Tagen in Makwanpur
zu verteilen. Aktuell warten wir noch, ob verschiedene Lieferungen mit Plastikplanen aus Indien in unseren
Geschäften eintreffen, die wir kaufen möchten, sobald sie wieder erhältlich sind. Bei der nächsten Lieferung
möchten wir die Ladekapazität unseres Jeeps vollständig ausnutzen.
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Laut den Ladenbesitzern sind die Neubestellungen aus Indien unterwegs und sollten innerhalb der nächsten 1 ! 2
Tage eintreffen.

Aktuell haben wir einige Bewertungen zu unseren Bauvorhaben in Makwanpur auf dem neu geebneten Land und
sind in Kontakt mit verschiedenen Spezialisten, um die besten Ratschläge zu erhalten, wie wir bestmöglich
arbeiten können, um die neuen Gebäude erdbebensicher zu machen. Sobald wir ungefähre Materialkosten für
dieses Projekt haben, fahren wir wieder ins Dorf, um alle Details zu finalisieren und Baumaterialien zu bestellen.

In der Zwischenzeit sind einige der aktiven Einwohner von Agra schon dabei, auf ihrem privaten Land den Neubau
mit ihren Häusern vorzubereiten. Wir werden alle individuell sprechen, um zu sehen, bei welchen Materialien wir
unterstützen können, so dass sie ihre Hausbauarbeiten flink fortsetzen können.
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Wir sind heute Abend aus Makwanpur zurückgekehrt mit guten Nachrichten. Die Verteilung der neuen Waren
/ Lieferung ist sehr gut verlaufen und wurde mit vielen gütigen Worten und Dank von der Bevölkerung
angenommen, die bei unserem ersten Besuch noch etwas reserviert war. Alle sind sehr bewegt, dass wir
wiederkamen für die versprochene Folge-Hilfe, obwohl wir weder vom Staat, noch von einer NGO oder
Hilfsorganisation sind ! zunächst hatten sie unseren Hilfsversprechungen nicht vertraut.

Der Bulldozer hat auf Bestellung gestern am frühen Morgen mit der Ebnung des Lands begonnen und heute
Nachmittag abgeschlossen. Jetzt können die Bauarbeiten beginnen. Der Bulldozer hat weit weniger Zeit (und
Geld) als geplant in Anspruch genommen, so dass wir jetzt mehr Geld für die anderen Güter haben.

Nachdem wir mit dem Dorfvorstand gesprochen haben, wissen wir genau, welche Dinge am dringendsten
nötig sind. 9 Familien werden auf das neue Land ziehen und baten uns um Unterstützung für den Hausbau
auf Parterreebene für die insgesamt 45 Familienmitglieder. Jede Familie hat ein großes Zimmer sowie eine
eigene Küche. Für alle zusammen wird es 3 Toiletten geben. Nach einer Abstimmung hat sich die Mehrheit
der Bewohner für diese Option als die Beste ausgesprochen.

Ursprünglich lebten diese 9 Familien entlang des Flusses am Fuße des Hügels. Vor ca. 20 Jahren haben
massive Erdrutsche dieses Dorf "#$%%$#&'()*+, so dass sie sich entschieden haben, weiter oben neu zu
siedeln. Dieses Gebiet hat sich ebenso als erdrutschgefährdet herausgestellt, weswegen sie jetzt nochmals
etwas weiter "-$.%-/0123$&2#4.*'+ auf scheinbar sicherem Gebiet bauen möchten, das wir jetzt entsprechend
vorbereitet haben (Anmerkung Beate: sieht auf den Fotos immernoch nah am Hang aus, aber immernoch
besser, als direkt auf Stelzen am Hang, so dass man aus dem Fenster fast Freiflug haben könnte).

Ein Bauhandwerker ist in Auftrag und wir erwarten die ungefähren Kosten und benötigten Materialien, so dass
wir sehen, wie wir am besten weiterhandeln können.

Alle anderen Bewohner bleiben auf ihren Grundstücken und bevorzugen den Neubau ihrer Häuser dort. Wir
würden dort auch gerne so viel Hilfe wie möglich geben, aber das ist abhängig von unseren verfügbaren
Mitteln, nachdem wir die Umsiedlung der 9 Familien beendet haben.
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Es gilt zu beachten, dass wir in das Leben und die sich immer ändernden Umstände
einer kleinen Dorfgemeinschaft eintauchen, die manchmal ihre Meinungen oder Pläne
ändern. So erfordert es jederzeitliche Flexibilität und Bereitschaft, auf die aktuellen
Bedürfnisse der Bevölkerung einzugehen, ohne komplett auf fixierte Pläne zu
bestehen. Wie in jeder Gemeinschaft gibt es !"#$%&#'()(*+, Unruhestifter und feine
Dynamiken, mit denen wir bislang noch nicht vertraut sind und die wir nur mit der Zeit
kennenlernen werden. Hierfür behalten wir jederzeit einen offenen Geist. Wir können
nur unser Bestes geben und niemandem unsere Version aufzwingen, welche
Unterstützung am hilfreichsten ist. Auch können wir es nicht allen rechtmachen, so
dass wir der Meinung der Mehrheit folgen und dennoch hin und wieder auch unser
eigenes Urteil fällen.

Bei unserem Besuch haben wir den Chandra Lal Syangtan getroffen, der seine
Verletzungen als nicht zu ernsthaft eingestuft und keinen Arzt aufgesucht hat. Er hat
seinen Onkel besucht und wurde vom Schutt des einstürzenden Haus eingequetscht.
Sein schlafender jüngerer Bruder hatte nicht so viel Glück und ist das einzige
Todesopfer im Ort. Wir haben Chandra mit Verletzungen an Hand und Knie nach
Kathmandu ins Krankenhaus gebracht.

Weitere Updates folgen.
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Top Row / Obere Zeile: Chandra Lal Syangtan who has been injured during the earthquake
but he didn't think his injuries were serious and didn't look for proper treatment. We have
convinced Chandra Lal to come with us to Kathmandu and seek treatment at a hospital /
Chandra Lal Syangtan, den wir mit Verletzungen nach Kathmandu ins Krankenhaus
gebracht haben

2nd left/2.v.l. Bulldozer in action / Bulldozer in Aktion

1st left / 1.v.l. Instructions on use of basic medicines, Laxmi already has good knowledge
and experience so we have left lots of medical supplies with her and advised residents to
seek advice from Laxmi on any minor health issues / Information zur Verwendung von
Medizingrundbedarf. Laxmi hat bereits gutes Wissen und Erfahrung, so dass wir ihr viele
medizinsche Versorgung übergeben haben und sie im Dorf damit unterstützen kann

Delivery of supplies / Verteilung von Hilfe

1st left / 1.v.l. Temporary shelter / notdürftige Unterkunft
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Liebe Freunde, wir haben einen herben Rückschlag bezüglich der Spendengelder
erfahren. Es hat sich herausgestellt, dass wir mit PayPal bis zu einem Monat benötigen,
um die Gelder tatsächlich ausgezahlt zu bekommen und wir konnten einfach nicht so lange
warten.

Aus diesem Grund haben wir gestern die mehr als 30 Spenden über PayPal
zurückgegeben und jeden einzelnen Unterstützer individuell kontaktiert mit der Bitte, ihre
Spende erneut über Western Union zu senden.

Wir sind etwas frustriert über diese Unannehmlichkeiten unseren gütigen Spendern
gegenüber sowie über die Verspätung für uns, aber wir sind fest entschlossen, unsere
Arbeit fortzusetzen und nicht von diesen ungünstigen Umständen entmutigen zu lassen.
Wir hoffen, dass diejenigen von Euch, die ihre Spenden von PayPal zurück erhalten
haben, so gütig sind, und durch Western Union erneut spenden.

Wir haben den ganzen gestrigen Tag und heute morgen damit verbracht, weitere Güter
einzukaufen. Dies wird angesichts des hohen Bedarfs immer schwieriger, da vielen Läden
die zur Zeit am meisten benötigten Waren ausgehen ! Plastikplanen für zeitweise
Unterschlupf. Wir haben mehrere Lieferanten in der ganzen Stadt besucht und die letzten
wenigen Planen erstanden. Uns wurde ! ohne Garantie - berichtet, dass in wenigen Tagen
Lieferungen eintreffen. Auch haben wir viele Decken, Solarlampen, Teller, Tassen, Töpfe
und Kochtöpfe, Wasser, medizinische Versorgung, Eimer, Wasserkannen, Handtücher,
Kleidung sowie Matten eingekauft. In wenigen Momenten starten wir unsere zweite Tour,
um im Städtchen unserer Träger Hilfsgüter auszuliefern. Wir haben auch den Bulldozer
bestellt für die Ebnung des Landes, nachdem wir die Erlaubnis der lokalen Behörde für die
Relokalisierung einiger Häuser in sicherere Gebiete erhalten haben.

Um allen eine ungefähre Hausnummern zu geben: wir haben bislang ca. 5.000 USD an
Spenden erhalten, die wir weiter unten ausgiebig aufgeführt haben (nur mit dem
Vornamen, so dass die Privatsphäre ohne Nachnamen gewährt bleibt).

Bislang haben wir ca. 3.000 USD für Lieferungen ausgegeben. Der Bulldozer wird für 2-3
Tage Arbeit weitere ca. 1.000-1.500 USD kosten. Nachdem diese Arbeit beendet ist,
bringen wir weitere Güter und finanzieren Blech, Zement, Sand und hoffen, dass diese
Arbeit bis spätestens Ende Mai beendet ist, dem Beginn unserer Monsunzeit. Exakte
Listen zu Ausgaben folgen, sobald wir Zeit finden, im Büro die Schreibarbeit zu erledigen.
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Bislang eingegangene Spendengelder:

Namen ! Beträge in NPR (Nepalesische Rupies)

Beate L & Friends ! 136,221 NPR (1.150 EUR)

!"#$%&'()# "# "**%+++ ,("#$ -./ "**+++ 0%1'2 3 ,./&+++

TOTAL: 508,954 NPR (ca. 5.000 USD)

Left /links: Mahesh sorting all deliveries to be loaded / Mahesh sortiert die Güter und bereitet für
das Beladen vor
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Liebe Freunde, wir sind aus Makwanpur zurückgekehrt und tiefst überwältigt von
allem, was wir gesehen und erlebt haben. Gefühle von Hilfslosigkeit sind sehr stark
und das Wissen, dass, das ganz egal was wir tun und wie hart wir arbeiten, wird
nie genug sein, um allen zu helfen.

Wir haben in kurzer Zeit und mit limitierten Ressourcen unser Bestes gegeben. Das
kleine Städtchen Agra mit ca. 500-600 Einwohnern in ungefähr 230 km Entfernung
zu erreichen, hat uns 10 Stunden Fahrt gekostet. Wir sind zum Sonnenuntergang
angekommen und haben die Dorfgemeinschaft unter freiem Himmel versammelt
vorgefunden bei den niedrigeren Gebäuden der beschädigten Schule. Die
Menschen schlafen aus Angst vor weiteren Nachbeben und weiter einstürzenden
Häusern unter freiem Himmel. Die meisten der Häuser sind sehr geschädigt und
manche komplett eingestürzt. Alle waren draußen am Feuer beim Kochen mit
Kerzenschein versammelt. Einige Häuser haben Risse oder eine Wand bzw. das
Dach verloren. Was auch immer der Schaden am Haus ist, die Menschen lassen
aufgrund der Einsturzgefahr ihr Hab und Gut in den geschädigten Häusern.

Die Häuser und Gebäude sind im traditionellen nepalesischen Stil gebaut und
damit nicht erdbebensicher: gesammelte lokale Steine, eine Ausgrabung von 1,5m
Tiefe und ein Holzsockel, der die Steine fixiert, die später mit Matsch aufgestapelt
werden. Holzbalken werden benutzt, um die zweite Etage aufzusetzen und zumeist
Schiefer oder Blech/Wellblech für das Dach.

Das Erdbeben passierte an einem Samstag (Feiertag in Nepal, arbeitsfrei) gegen
Mittag, so dass glücklicherweise viele Menschen ihren freien Tag im Freien
genossen haben. In diesem Dorf fand eine kleine religiöse Zeremonie statt, so dass
viele Bewohner draußen bei den Vorbereiten halfen. Aufgrund dieses glücklichen
Umstands haben fast alle Bewohner überlebt und im Dorf gab es nur 1 Todesfall
sowie 10 Schwerverletzte, die bereits in Palung, 8 km entfernt, in Behandlung sind.

Nachdem wir die Zelte für die Nacht aufgebaut haben, bereiteten wir den nächsten
Tag vor für unsere Inspektion der Umgebung, den Besuch vieler Häuser und ihrer
Familien und die Liste aller benötigten Notwendigkeiten. Das Dorf liegt weit
verstreut entlang eines Berghangs und wir haben binnen 6 Stunden 45 Familien
besucht. Am dringendsten benötigt sind Notunterkünfte sowie für die Familien,
deren Häuser vollständig kollabiert sind, einfach alles. Nach der !"#$%&'(%)*+),
konnten wir die Lieferungen entsprechend der am dringendst nötigen Bedürfnisse
verteilen.
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Hier war eine kontrollierte Ausgabe aller Bedarfsartikel notwendig, da einige Menschen aufgrund
der mangelnden staatlichen Unterstützung Überlebensängste haben und nicht jederzeit in
!"#$%%&'(#) bereit zum Geben oder Gewähren an andere sind. Auf dem Weg zum Dorf haben wir
einen Kleintransporter angemietet, mit dem wir mehr Säcke Reis, Bohnen und Linsen bringen
konnten, da auf unserem kleinen Jeep nicht genügend Platz ist.

Das meiste Einkommen dieser Dorfbevölkerung stammt aus der Landwirtschaft und der Tätigkeit
als Träger. Die Ernte wurde nicht geschädigt, so dass sie in den nächsten Monaten ernten und
während der kommenden Monsunzeit überleben können. Die Trägerarbeit dürfte aktuell
keine/wenige Einkünfte bringen und es dürfte noch etwas dauern, bis wir wieder Touristen in Nepal
begrüßen dürfen.

Diese Menschen denken an ihre Zukunft. In der bevorstehenden Monsunzeit können keine
Hausbauarbeiten gestartet werden. Aus diesem Grund benötigen sie einen robusten Unterschlupf,
in dem sie während der Monsunzeit leben, um nach der Regenzeit ab September ihren Hausbau
zu starten. Dies ist gleichzeitig die Zeit für die Ernte sowie die Aussaat für die nächste Saison, was
als Haupteinnahme- und Essensquelle Priorität hat.

Wir warten auf eine Entscheidung der lokalen Behörde, um für eine Gruppe von 12 Häusern auf
staatlichem Grund ein Stück Land zu ebnen, um darauf ein festes Obdach für die Regenzeit zu
bauen. Die Gemeinde dieser Gruppe ist entlang eines steilen Hanges gelegen, was Erdbeben und
Erdrutschen nicht zuträglich ist. Sollten die lokalen Behörden zustimmen, werden wir mit einem
Bulldozer das Land ebnen und den Bau mit Blech, Holz und Zement vorbereiten und finanzieren.

Die übrigen Bewohner bevorzugen, in Zelten auf ihrem aktuellen Land zu bleiben, ihre Häuser peu
à peu auseinanderzunehmen und mit Sand sowie Zement neu zu bauen; abhängig von den
finanziellen Möglichkeiten.

Wir werden diesen Prozess betreuen, soweit es unsere Spenden erlauben.

Wir haben zwei Nächte in dieser Gemeinde verbracht und denken, dass es unsere Pflicht ist, mit
unseren Spenden bestmöglichen Nutzen für die größtmögliche Anzahl an Menschen in dieser
Gemeinde zu geben.

$%$&'()*+'(,$-./(0*$,-$(1%&2($34567(8!(!9:;<9;<9!(63=(((((((((

>3?73 @?ABC3D E((F5GCH3(IJK(! L9M(:N!(! OJ!(J9!;((E((-<F?CH( P5Q?763RST57U?CHVW5U((E((XXXVG3<P5QCVW5U E( YZ6"Y56(0%$&'()*+'([(,$-./(&34?H((E((XXXVD34?HP5Q?763RVW5U((((((((((((



!"#

Wir arbeiten daran, einige Informationen unserer Spendeneingänge vorzubereiten. Wir sammeln alle
Belege der Einkäufe, die wir auch zur Verfügung stellen, so dass nachvollziehbar ist, welche Spenden
wie verwendet wurden. Ebenfalls bereiten wir einige Informationen über die Menschen vor, denen wir
helfen. Hierzu benötigen wir bitte noch etwas Zeit ! wer in der Zwischenzeit Fragen hat, kontaktiert
uns bitte in der Zwischenzeit.

Zwischenzeitlich erschwert uns die Regierung die Arbeit".

Wir danken nochmals ganz herzlich allen für die überwältigende Güte und Unterstützung. Wir werden
über unsere weiteren Aktivitäten unterrichten.
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survey of the damages and making lists for immediate needs / Überblick des
Schadens und Listenanfertigung der nötigsten Bedürfnisse

2nd left/2.v.l. He is trying to salvage some materials for future building work / er
sammelt die bestmöglichen Materialien für den Neubau

3rd left / 3. v.l. This family has already made a temporary shelter with wood and tin,
they requested a large tarp to make it waterproof and they said they need some
dishes for cooking / diese Familie hat bereits einen Übergangsunterschlupf mit Holz
und Blech gebaut. Um alles wasserfest zu machen, haben sie eine große Plane
angefordert sowie Kochutensilien.

4th left / 4.v.l. Setting up tent - our "headquarters". We still experienced several
aftershocks during our visit in this village and we appreciated being out in the open
with just some fabric over our heads and nothing more / Aufbau unserer !Zentrale". Wir
haben während unseres Aufenthalts mehrere Nachbeben erlebt und waren froh, unter
freiem Himmel mit nur einer Zeltwand über unseren Köpfen zu schlafen
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4th left / 4.v.l. Buddhi Lal Thin warmed our hearts when we met him at the water
point, he was washing some clothes in the background of his broken house. When
we asked about his needs, he just smiled wholeheartedly and said that he already
has everything and he doesn't need anything more. Still we urged him to come for
supply distribution and we were glad that he did / Buddhi Lal Thin hat unsere
Herzen erwärmt, als wir ihn an der Wasserstelle beim Wäsche waschen hinter
seinem kollabierten Haus getroffen haben. Auf die Frage nach seinen Bedürfnissen
kommentierte er mit einem herzlichen Lachen, dass er alles hat und nichts benötigt.
Nach unserem dringenden Zuspruch, zur !Warenausgabe" zu kommen, freuten wir
uns, ihn dort tatsächlich zu sehen.

2nd & 3rd left / 3. & 4. v.l. This is a house of our cook Binod, nothing is left, just the
clothes which they wore that day. Thankfully everyone was outside so nobody got
hurt. They also lost everything. We prepared special packs for people whose
houses collapsed and they received all essentials to get them through until our next
supply delivery in some days / Das ist das Haus unseres Kochs Binod. Alle waren
draußen und haben glücklicherweise ihr Leben und die Kleidung am Leib erhalten.
Wir haben Spezialpakete für diejenigen mit Hausvervlust organisiert, so dass sie
das Nötigste hatten bis zu unserer Folgelieferung in den nächsten Tagen.

2nd left / 2.v.l We are writing out a list of needs that will help us divide the supplies /
Wir notieren die wichtigsten Bedürfnisse, um die Aufteilung bestmöglich zu verteilen

2nd left / 2.v.l A temporary shelter which was used by the cattle prior to the
earthquake / Ein zeitweiser Unterschlupf der vor dem Erdbeben von den Rindern
bewohnt wurde

3rd left / 3.v.l. Temporary camp on the grounds of old school building which has also
been damaged and badly cracked / Zeitweiser Unterschlupf bei der Schule
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Top row 1st ! 3rd left / Obere Zeile 1.-3.v.l. On our way
back, we have come across this neighbourhood and we
just couldn't pass by without stopping to ask these
families if we could help. We drove back to the nearest
larger town for more supplies. We drove back up again to
meet many residents who were waiting for some
assistance in their devastated area. Sadly some
arguments broke out between them on how to divide the
supplies but we tried our best to be fair with every family
in need / Auf unserem Rückweg kamen wir durch diese
Siedlung und mussten einfach unsere Hilfe anbieten. Wir
sind in die nächstgrößere Stadt gefahren, haben die
wichtigsten Notwendigkeiten eingekauft und sie zurück
zu den wartenden Anwohnern gebracht. Die
Auseinandersetzung unter den Empfängern für die faire
Verteilung aller Güter haben wir bestmöglich für alle
Familien gelöst.

Top Row 4th left / Obere Zeile 4.v.l. Small speech about
how we will divide the supplies and continue supporting
the community. Local residents voiced their gratitude with
words of thanks and warm applause / Eine kleine
Ansprache über die Art der Verteilung sowie die folgende
Unterstützung an die Gemeinde, die ihren Dank mit
Worten und einem warmen Applaus zum Ausdruck
gebracht haben.

Bottom Row / Untere Zeile: We wish this van was a lot
bigger, unloading all supplies. Unloading the supplies.
People gathering to receive the supplies / Wir
wünschten, der kleine Transporter hätte mehr Platz für
die Güter. Abladen aller Güter. Wartende Nepalis
während der Verteilung.
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Liebe Freunde, heute haben wir einige Materialien eingekauft und werden sie
morgen persönlich in die betroffenen Dörfer in Makwanpur bringen. Es ist eine
lange Fahrt und wir hoffen, dass die Straßen in guten Konditionen sind, so dass
wir sicher passieren können. 12 unserer Träger sind aus diesem Dorf und ihre
Familien warten aktuell auf Hilfe.

Die folgenden Materialien sind eingekauft und füllen unseren gesamten Jeep:

Matten, Zelt, Planen, Seile, Solarlampen, Eimer, Seife, Geschirr, Decken,
Schaufeln, Axt, Hacke, Messer, Essen (Reis, Bohnen, Nudeln, Trockensnacks)
und medizinische Grundversorgung (Verbände, Rehydrationssalz, Antiseptikum,
Wasserreinigungstabletten...).

Es ist ein Tropfen auf den heißen Stein, aber irgendwo müssen wir anfangen. Die
Expedition kann abhängig von Situation/Wetter (Nachbeben, Regenfälle,
Erdrutsche...und entsprechend sich ändernder Straßen-/Pisten-Weg-Zustand)
einige Tage dauern und je nachdem, was vor Ort wie vorgefunden wird, einige
Tage vor Ort für teils Erstversorgung benötigen oder direkt nach Pokhara
zurückkehren für Nachschub.
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Dieses Dorf ist vom mobilen Netzwerk abgetrennt, so dass während dieser
Zeit keine Kommunikation möglich ist. Wir werden baldmöglichst Information
geben, wie Ihr Unterstützung für diesen Zweck geben könnt.

Wir danken Euch für Eure Helfe und für Eure Verbindung mit Nepal.

PS: wir werden immer Kaufbelege sammeln und diese sind auf Anfrage
jederzeit prüfbar, sollte jemand eine konkrete Aufschlüsselung der Kosten
wünschen, wie wir unsere Spendengelder verwenden. Wir werden außerdem
durchgehend Aufzeichnungen machen über eingegangene Spenden, so dass
vollständige Transparenz gegeben ist.

Wir geben auch gerne Details unserer Träger, die diese Hilfe erhalten ! ihre
Namen, Alter, wie lange sie für uns Purna Yoga arbeiten sowie weitere
Information zu ihren Familienmitgliedern ! dies alles benötigt Zeit zur
Vorbereitung, so dass wir dies später auf Anfrage gerne zur Verfügung stellen.
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